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Eine zweite Adresse der Volksversammlung in
Halle an den Abgeordneten der Stadt Herrn

Director Or Niemeyer
folgende Adresse ist in der gestrigen sehr zahlreich
besuchten allgemeinen Volksversammlung ganz
einmüthig berathen und angenommen worden wir
fügen nur hinzu daß die Abrisse nur das enthält was
die Volksversammlung mindestens verlangte

Hochgeehrtester Herr Deputirrer

Da es Recht und Pflicht der Wähler ist ihre poli
tische Ueberzeugung dem Abgeordneten unumwunden
darzulegen so theilen wir Ihnen unsere Ansichten über
die Hauptpunkte preußischer Verfassung hierdurch mit

1 Wir wollen aus Liebe zu unserm Vaterlande
und zu Gesetz und Ordnung daß sich alle deutschen
Regierungen und constituirenden Versammlungen den
Beschlüssen der deutschen Nationalversammlung und
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überhaupt der deutschen Centra lgewalt unbe
dingt fügen mögen und deshalb wollen wir auch
daß der Beschluß des Reichskriegsministeriums die
Huldigung des deutschen Heeres betreffend zur Aus
führung komme

2 Wir wollen durchdrungen vom Geiste der glei
chen Berechtigung Aller daß das Recht zur Vertretung
in Gemeinde Provinz und Staat zu wählen und ge
wählt zu werden uns nimmer beschränkt undver
kümmert und nicht an die Vorrechte der Geburt
und des Besitzes geknüpft werde Deshalb wollen wir
daß wenn Eine hohe constituirende Versammlung die
Vertretung des Einen Volkes durch Eine Kammer nicht
für gut befände auch die andere Kammer aus unbe
schränkter und unverkümmrrter Volkswahl hervor
gehe und daß der Gemeindeordnungsentwurf wie
ihn die Regierung beabsichtigt unbedingt verwor
fen werde

3 Wir wollen der Krone kein anderes Recht ein
räumen als daß sie einmal dem Beschlusse der preuß
constituirenden Versammlung entgegentreten dürfe

Wir wollen überhaupt daß die Errungenschaften
unserer glorreichen Märzrevolution die Freiheit und
Souverainität des Volkes immer mehr zu Kraft und
Geltung gelangen und denen mit aller Entschiedenheit
entgegentreten die die Revolution leugnen und das
Volk bevormunden und knechten wollen

Hochgeehrtester Herr Deputirter Diese unsere
politische Ueberzeugung wünschen wir von Ihnen ver
treten zu sehen und wenn Sie es nicht vermöchten
so erklären wir Ihnen daß Sie unser Vertrauen nicht
besitzen Halle den 31 Juli 1848

Im Namen der Volksversammlung
G Rawald F Sioli B Giese W Ehrlich

v, Ziestrunk Dr Buhle
In Bezug auf diese Adresse ist uns zur Veröf

fentlichung die folgende Erklärung unsers verehrten
und geachteten Abgeordneten des Hrn l Niemever
übergeben
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Vorstehende Adresse habe ich so eben erhalten
und beeile mich Folgendes darauf zu erwiedern

Ich kann die darin ausgesprochenen politischen
Ansichten nicht theilen Ich finde erstens die Forderung
daß sich Preußen der Centralgcwalt in Frankfurt un
bedingt unterwerfen soll an sich übertrieben und
bei der Stimmung eines großen Theils des Preußischen
Volks unausführbar Ich scheide zweitens zwischen
politischen und bürgerlichen Rechten und mache die Er
Werbung der letzteren von gewissen Bedingungen ab
hängig während ich allerdings jedem volljährigen
Preußen eine Stimme bei der Wahl der Volksvertre
ter einräume Drittens halte ich an meinem Mandat
also daran fest daß ich sammt meinen College nur
deputirt bin um eine Verfassung mit der Krone zu
vereinbaren Diese Ueberzeugungen sind das Resultat
ernster und ehrlicher Geistesarbeiten Das bloße Aus
sprechen entgegengesetzter Ansichten kann mich nicht be
stimmen diesen sofort Raum zu geben aber ich darf
versichern daß ich der Belehrung nicht verschlossen
bin und daß ich es mit großem Danke erkennen wer
de wenn die Volksversammlung durch ihre Organe
über alle Punkte in denen ich mit ihr differire Denk
schriften ausarbeiten läßt die geeignet sind mich eines
Andern zu belehren

Berlin den 6 August 1848
Nicmeyer

Chronik der Stadt Halle

Mittheilungen der wichtigeren Beschlüsse aus
den Versammlungen der Stadtverordneten vom

6 9 19 und 27 Juni 1848
1 Der Bau von Buhnen an den Pul

verweiden ist zum Schutz der sichtlich vom Strome
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immer mehr abgerissenen Ufer schon seil längeren Iah
ren unerläßlich nothwendig gesunden doch stets och
durch die Kosten verhindert Jetzt sind im Zwinger
durch Abbruch der Mauer Steine gewonnen tie we
gen ihrer Größe gerade zu dieser Arbeit ganz ausge
zeichnet passen während sie wegen d s schwierigen
Transports von Privaten ungern genomm n werden
und der Verkauf also nur langsam und wohlfeil be
wirkt werden kann Nach gemachten Versuchen ist
die Ruthe dieser Steine wegen des üblen Aus und
Abladens unter 3 Thäler wohl nicht nach den Pulv r
weiden zu transportiren während Brachwitzer und
andere Bruchsteine mit 3 /z Thlr zur Stelle gekauft
werden können Um indessn eine Probe zu machen
wird vorläufig die Anlage von 3 kleinen jede etwa
4 Ruth n Steine haltenden Buhnen aus den großen
Zwingersteinen beschlossen nach deren Ausführung
dann Weiteres berathen werden soll

2 Brücken Anlage Der Hausbesitzer H ä
dicke am Fuß des Jägerberges will stakt des dort lie
genden steinernen Steges nach Anweisung des Stadt
baumeisters eine 8 Fuß breite fahrbare Brücke bauen
deren Erhaltung übernehmen und sie dem öffentlichen
Gebrauch übergeben wenn die Stadt ihm die Steine
dazu im Zwinger unentgeldlich überläßt Da das dort
wasserholende Publikum dadurch eine wesentliche Be
quemlichkeit gewinnt so werden dieselben bewilligt

3 Die Mauer amVorgerinne derMüh
l e des Herrn Küstner soll demselben nach einer Ver
abredung welche bei der zugestandenen Veränderung
bei seinem jetzigen Bau getroffen ist mit zur fortwäh
renden Unterhaltung übergeben werden Doch muß
dieselbe Seitens der Stadt zuvor noch in guten Stand
gesetzt werden wofür die Kosten mit 4g Zhlr veran
schlagt sind Herr Küstner übernahm es den Bau
dazu zugleich mit dem seinigen auszuführen wobei
die Stadt keinenfalls mehr zahlen den etwanigen Vor
theil eines billigeren Baues aber genießen soll
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4 Die Aufhebung der Nachtigallen
steuer wird von 69 Einwohnern beim Magistrat nach
gesucht da gerade den in den Stuben arbeitenden
Handwerkern die Freude des Gesanges am meisten zu
gönnen und der heimliche Fang damit doch nicht abzu
stillen sei Die Behörden glaubten indessen dem Wun
sche nicht willfahren zu können da jedenfalls die Schwie
rigkeit des Verkaufs das Einfangen dieser Vögel we
sentlich gemindert habe und da deren Zahl bei den we
nigen buschigen Orten um die Stadt ohnehin schon so
gering sei daß eine weitere Verminderung im Interesse
des großen Publikums möglichst behindert werden
müsse

6 Stellung von Pferden zum Mili
tair Dienst Nach dem Gesetz vom S4 Februar
1834 steht dem Staate frei die Pferde zur Mobilma
chung des stehenden Heeres nach bestimmter Verthei
lung auf die Kreise aus den im Privatbesitz vorhan
denen Pferden zu nehmen Der Werth wird von un
parteiischen Sachverständigen nach dem Preise wel
cher in gewöhnlicher ruhiger Zeit statt gesunden hat
abgeschätzt und so bezahlt doch ist Vorschrift daß
keine Pferde ausgesucht werden sollen welche über
1U0 Zhlr bis 120 Zhlr kosten und sind dazu brauch
bare Pferde nicht anzuschaffen so ist nicht zu behin
dern daß auch bessere dazu genommen werden In
den umliegenden Kreisen und nahen Städten wie na
mentlich auch in Magdeburg ist man der Ansicht
daß man es den einzelnen Pferdebcsitzern gerechter
Weise nicht zumuthen dürfe sich Pferde unter Preis
nehmen zu lassen und so für das Allgemeine zu leiden
Es werden demnach dort die zu stellenden Pferde durch
Ankauf beschafft und der Kreis oder die Stadt trägt
den am Preise sich ergebenden Verlust Halle hatte
jetzt 6 Artillerie Pferde zu stellen und der Vorstand des
bestehenden Vorspann Vereins hatte theils aus glei
cher Ansicht theils um nicht wegen dieser kleinen Zahl
die 700 hiesigen Pferde einen halben Arbeitstag ver
säumen zu lassen mit dem Pferdehändler Lözius ein
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Abkommen getroffen wonach derselbe diese 6 Stück
gegen eine Vergütigung von 100 Thlr vorschriftsmä
ßig zu stellen hatte Eine Petition von S8 Pferdehal
tenden bittet nun daß diese Summe von der Käm
merei getragen werden möge Beide Behörden erken
nen an daß das Gesetz hart und nicht gerecht sei und
besonders hier drückt wo die meisten Pferde zum
Militairdienst nicht mehr tauglich die übrigen aber
fast alle über 120 Thlr werth sind indessen sind zur
Zeit noch so viele ungleiche nur auf einem Theil
der Bürger ruhende Lasten wie z V Vorspanne
und Einquartierung daß die Kommune einzelne die
ser Lasten nicht übernehmen kann ohne zu mehreren
ähnlichen Anforderungen Anlaß zu geben Es muß
also für letzt noch den Pferdebesitzern welchen die
Stellung der Pferde gesetzlich allein obliegt überlassen
bleiben die 10V Thlr unter sich aufzubringen dage
gen soll baldigst eine Eingabe an die Ministerien be
wirkt werden worin die Ausgleichung dieser und
ähnlicher einfeitiger Lasten beantragt wird

Es kann einer solchen hierbei um so weniger eine
große Schwierigkeit entgegenstehen als für die Anschaf
fung der Landwehr Kavallerie Pferde schon gesetzlich
feststeht daß dieselbe nach bestimmter Reparation auf
Kosten der Kreise entweder durch Aushebung gegen
volle Bezahlung oder durch freien Ankauf geschehen
muß Für die Stadt ist seither immer letzterer ange
wendet und es wird bei der jetzigen Gelegenheit aufs
Neue beschlossen es vorkommenden Falles dabei zu be
lassen

6 DerBezirksvorsteherWagner wünscht
sein Amt niederzulegen und es wird an dessen Stelle
der Sattlermeister Kösewitz erwählt

7 Die hiesigen Kohlenfuhrleute kom
men bei den städtischen Behörden ein daß dieselben
höheren Orts sowohl die Befreiung des Halleschen
Fuhrwerks von Zahlung des Brückgeldes in Nietleben
als auch von Erlegung der Abgabe für schmale Felgen
im Schifferthore betreiben möge Beide Gegenstände
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erschienen der Beachtung sehr werth und es war auch
schon kürzlich bei einer andern Veranlassung deren
Wiederanregung beschlossen Das Chaussee und Brück
geld mit schmalen Felgen beträgt unbeladen hin und
beladen zurück von Nietleben 6 Sgr 4 Pf pro Wa
gen ist also abgesehen von der Freiheit von Brück
geld welches die Stadt fortwährend beanspruchen zu
können meint für den kurzen Weg und für das nö
thige davon betroffene Lebensbedürfniß unverhältniß
mäßig hoch Auch kann es durchaus nicht für ange
messen erachtet werden daß das Gesetz über Anwen
dung breiter Radfelgen welches ursprünglich nur für
gewerbmäßig betriebenes Fuhrwerk aufzufammen
hängenden Kunststraßen gegeben war später auf
theilweise Befahrung von Feldwegen mit angewendet
ist welche bei Regenwetter stets grundlos und mit
breiten Felgen fast ganz unfahrbar werden Die nö
thigen Vorstellungen sollen also abgehen

8 Die Redaction des Wochenblattes
trägt darauf an daß sie ermächtigt werde einzelne
Blätter etwas zu erweitern wenn die jetzt häufigern
amtlichen Bekanntmachungen so wie nicht wohl zu
verschiebende Aufsätze über die wichtigen Verhältnisse
der Zeit es nöthig oder angemessen erscheinen lassen
Eine größere Erweiterung würde die Ausgaben allzu
sehr vermehren und die Mittel für den milden Zweck
zu bedeutend beschränken könne also nicht befürwor
tet werden Etwas aber müsse geschehen wenn die
Tendenz des Blattes nicht auf eine dem größten Theile
der Leser wohl nicht erwünschte Weise hintangesetzt
werden solle Obwohl es sehr betrübend sein würde
den Ertrag des Wochenblattes gerade jetzt durch Mehr
kosten geschmälert zu sehen wo die Zahl der verschäm

ten Armen für welche er bestimmt ist im
mer mehr anwächst und wo andere neue Blätter oh
nehin dem Absatz zu schaden drohen so mußten die Be
hörden dem Antrag doch beistimmen und hoffen daß
die Bewohner von Halle auch ferner kräftig beitragen
werden das Blatt in allen feinen Zwecken zu unter

stützen s
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9 Die Bewaffnung der Bürgerwehr
durch Flinten kann nicht erweitert werden da der
Staat solche nicht mehr übrig hat Nach Zählung
sind nun noch 936 unbewaffnete Wehrmänner und
da es weder zweck ntsprechend noch angenehm für diese
sein würde unbewaffnet zu bleiben so trägt der Stab
daraus an sie mit Lanz n zu verschen Es wurde be
rathen ob man nicht zur Ersparniß sür die Stadt die
Wehrmänner auffordern wollte soweit sie die Mittel
hätten die Anschaffung selbst zu bewirken indessen
theils schien dies nicht gerecht da die Gewehre ohne
Kosten verabreicht waren theils hielt man es nach den
anderwärts bestehenden Bürgerwehr Gesetzen für an
gemessen daß olle Waffen Eigenthum des Staates
oder der Gemeinde wären und so wurde die Beschaf
fung der Lanzen auf Kosten der Stadt und deren An
fertigung in den Kompagnien selbst beschlossen

Der Beschluß folgt

Berichtigung der Predigtanzeige S 1244
Zu Glnucha Um 9 Uhr Hr Sup l r Ziemann

Abendstunde um 5 Uhr Derselbe

Gewerksverein Da die Anforderungen der
Jetztzeit es dem Gesammtverein der hiesigen Gewerke
besonders nahelegen dieJnteressen sämmtlicher Hand
werker nach Kräften zu fördern und zu wahren der
selbe in diesem Sinne seit seinem Bestehen nicht nur
schon gewirkt hat sondern auch ferner dahin zu stre
ben gedenkt dieses jedoch ihm nur alsdann am sicher
sten ausführbar erscheint wenn alle Gewerkt in dem
selben vertreten sind so ist es sowohl unsrerseits höchst
wünschenswert als auch der eigne Vortheil der be
treffenden Gewerke es erheischt daß dieselben Gelegen
heit nchmen ihre speciellen Ansichten und Wünsche
hier auszusprechen und nach Kräften zu deren Verwirk
lichung mit beitragen
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Wir ersuchen daher alle bei uns bis jetzl noch
nicht vertretene Gewerke uns aus ihrer Mitte gewählte
und mit genügenden Vollmachten versehene Deputirte
zu unserer nächsten Sitzung welche künftigen
Dienstag Abends /z 8 Uhr auf dem Kühlenbrunncn
stattfinden wird zuzusenden

Zum Gesammtverein der hiesigen Geweike haben
bis jetzt Deputirte gesendet Die Glaser Sattler
Korbmacher Maler Schneider Maurer Stell
macher Sckmiede Buchbinder Weber Strumpf
wirker Schlosser Nadler Kammmacher Ziegel
decker Schuhmacher Tischler Zimmerleute Drechs
ler und Barbiere

Halle den 10 August 1843
Der provisorische Vorstand des Gesammt

Handwerker Vereins
A Schönemann Krause Schröder j m

Geborne Getrauete Gestorbene in Halle
Zum Juli August 1848

Geborn
Marienparochie Den 22 Juli eine unehel T

Nr 22, Den 4 August dem Handarbeiter Rein
dorf ein Sohn Nr S82

Ulrichsparochie Den 27 Juni dem Gyvsstgurenver
fertiger Schulze eine Tochter Marie Emilie Anna
Nr 306 Den 13 Juli dem Schuhmachermeister

rvagner eine Tochter Christiane Wilhelniine Louise
Nr 367 Den 16 dem Tischlermeister RuSoloh

eine T Emma Franziska Nr 606
Moritzparochie Den 25 Juni ein unehel Sohn

Nr 665 Den 27 dem Tischlermeister Zwarg
ein S Gustav Adolph Nr 2069 Den 3 Juli
eine unehel T Nr 600 Den 22 ein unehel S
EntbindungS Institut
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Domkirche Den 2V Zum demPostsecretairHönicke
eine T Louise Auguste Agnes Nr 1072
Den IS Juli dem Fabrikarbeiter Hartmann ein S
Franz Louis Nr 1067 Den 3 August dem
Handarbeiter Hobusch eine T todtgeb Nr 2013

Neumarkt Den 1 Juni dem Maurermeister Trappe
ein S Heinrich Robert Nr 1222 Den 26
demKönigl Forstmeister von Vcr Lorch eine Tochter
Friederike Wilhelmine Margarethe Nr 331
Den 1 Juli dem Tapettndrucker Be er ein S Ju
lius Ferdinand Carl Nr l 143 Den 18 dem
Strumpfwirker Rörhel eine T Rosine Marie Ca
roline Nr 1l7l

Glaucha Den 20 Juli dem Stärkefabrikanten
Schmidt eine T Marie Adelheid Nr 1796
Den 26 dem StärkefabrikantenNcbcrt eine Tochter

Friederike Marie Nr 1693 Den 3V dem
Handarbeiter Saalmann eine T Marie Caroline
Elise Nr 2014

l Getrauere
Moritzparochie Den 4 August der Lohnkutscher Ha

berer mit F R L indncr
o Gestorbene

Marienparochie Den 31 Juli des Graveurs Fischer
Zwillingssohn Ferdinand Rudolph alt 1 M 1 W
Krämpfe Des Handelsmanns GorhschS Lud
wig alt 11 3 W Magenerweichung Den 1 Aug
des Droschkenkutschers Naumann T Charlotte Wil
helmine Anna Brechdurchfall Der Postschirrmeister
R ee alt SS J 6M Nierenkrankheit Den 2 des
Buchdruckers Schmidt S Carl Friedrich Otto alt
S M Abzehrung Den 4 des Schuhmachers Schulze
Wittwe alt 73 I Schlagfluß DeS Gärtners
Fischer Ehefrau alt60J Schlagfluß DesCon
ditors Blau S Carl Hugo alt 7 M Zahnen
Den 6 des Handarbeiters ReinSors ungetaufter S
alt 1 T Krämpfe Den 6 des Schneiders Inzer
S Friedrich Wilhelm Franz alt 11M Brechdurch
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fall Den 7 des Getreidemäklers Heinecke T
Emilie all 1 I 6 M Bräune

Ulrichsparochie Den Z1 Juli des Tischlers Senvke
nachgel S Julius Franz alt S M Brechdurchfall
Den 1 Aug des Fabrikarbeiters Grto T LouiseMarie
Sidonie alt I Z 10 M Diarrhöe Den 2 des
Handarbeiters Saringer S Wilhelm Franz alt4M
Brechdurchfall Den 3 des Drechslermeisters Iä
nickeT Jda alt2J 2M Wasserkopf Den 6
der Webermeister aus Kirchen Lamnitz bei Hof Sum

ma alt 68 I Schlagfluß
Berichtigung ImZZ StückS 2S0Z 9v u leseman

DeS Klempnci mcisters U ebcr S Carl August Ferdinand

Moritzparochie Den I Aug des Salzstedemeisters
Riemer Wittwe all 77 I Altersschwäche Die
unverehel Elisabeth Rromphard aus Tennstädt alt
28 I Gebärmutterenrzündung Den 3 ein unehel
S alt2 W Krämpfe DeS Bäckermeisters Jlsch
ner T Amalie Therese Auguste Friederike Jda alt
3M 2W Magenerw ichung DenS eine unehel
T alt 9 M Abzehrung

Domkirche Den 1 Aug des Hausknechts Schimpf
Zwillingslochter Johanne Wilhelmine Elisabeth alt
t I 6 M Zehrfieber Den 2 des Posamentiers
MösaS Hermann Adelbert alt S M 2 W 3 T
Brechdurchfall Den Z des Handarbeiters Hobusch
T todtgeb Den 6 des Holz u Getreidehändlers
Trübe Wittwe alt 67 I Brustkrankheit

Neumarkt Den 30 Juli des Maurers Ruvolph
nachgel S Carl Franz Wilhelm alt 7 I 2 M
Luftröhrenentzündung Den 3 August des Bäcker
meisters Roch S Friedrich Ernst Reinhold alt8M
Brechdurchfall Den 7 ein unehel S alt2M
Krämpfe

Glaucha Den 4 August des Handarbeiters Schmidt
Ehefrau alt SV I Kindbettfieber Den 6 deS
Handarbeiters Föllner T Christiane Amalie alt
1 I Brechdurchfall
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Militairgemeinde Den 2 August des HauptmannS
a D, Henniz T Marie Ottilie Louise alt 20 Z
Hirnlähmung

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von v K G Jacob

Bekanntmachungen
Alle diejenigen welche Ansprüche an die bei uns

niedergelegte Caution des am 10 Zuli d I verstorbenen
Auctions Commissarius Wächter haben werden hier
durch aufgefordert ihre Ansprüche entweder in dem auf

den 4 September d I II Uhr
auf dem Nat hbause hier vor dem Stadtrath Kirchner
anberaumten Liquidationstermin oder vorher schriftlich bei
uns anzumelden unter der Verwarnung daß diejenigen
welche sich nicht melden nach Ablauf des Termins ihres
Anspruchs an die gedachte Caution verlustig und bloß an
die Erben des c Wächter verwiesen werden

Halle den 4 August 1848
Der Magistrat

Theilungshalber soll das Hierselbst unter Nr 1764
auf dem Stege in Glaucha belegene Haus der Erben der
verstorbenen Frau Patz

am 16 August c Vormittag 1v Uhr
in meinem Grschäflszimmer meistbietend verkauft werden

Die Erklärung über den Zuschlag erfolgt sofort nach
beendigtem Termine

Halle den IS Juli 1848
Der JustizcommissariusRiemer

Ausgezeichnet gutes neues Noggenmehl verkaufe ich
von heute ab das Viertel mit 9 Sgr

Rrabbes Geiststraße Nr 1269
Stnhlrokr von allen Stärken empfiehlt

L Rramm Ulrichsstraße Nr 13
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Bekanntmachung
Der Verein zählt nunmehr Z 3 Mitglieder und

sind bis jetzt zusammen an Antrittsgeldern und Beiträgen

p o Juli und August S7Thlr 22Sgr 9Ps
eingegangen davon die bis jetzt
entstandenen Druck und andern

Kosten mit 34 22 4in Abzug gebracht und von den
bleibenden 6ZTHlr Sgr S Pf
sind bereits bei der Sparkasse SS
verzinst niedergelegt so daß noch 7 Thlr Sgr 6 Pf
baar in der Kasse sich befinden

Zum feinern Beitritt zu diesem nützlichen V rein und
zur Aushändigung der Quitlungsbücher nebst Statuten
ingleichen zur Bestimmung des Sliftungslages und der
dabei auszuführenden Feierlichkeiten so wie zur Festsetzung
der zu Michaelis abzuhaltenden ersten Quartal Versamm
lung haben wir eine anderweile General Versammlung auf

den 2 August c Nachmittags 2 Uhr
in der Kaufmannschen Tabagie in der Breitenstraße
Nr 1201 anberaumt wozu sich sämmtliche Mitglieder
ohnfehlbar einsinden wollen

Halle den 7 August 1848
Gesellschafts Verein Ses Dienst unv Arbeirs

Pcrsonals

j eihhans Aucrion
Der gerichtliche Verkauf der verfallenen Pfänder aus

den Monaten Mai Zum Juli August und September
1847 findet den lö October d,I Nachmittags von 2Uhr
an große KlauSstraße Nr 872 statt

Erneuerungen sind nur bis zum 26 September zu

lässig M Goldschmis rDie Madame R, welche am WeihnachlSmarkte
den einzelnen Lederschuh mitnahm wird ersucht densel
ben bis heute den 12 August auf den Jahrmarkt bei
Unterzeichneten zu bringen Voigr

Schuhmacher aus Weißenfels
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Bei R LNühlmann Brüderstr ist zu haben
Tholucks Predigten über die neuesten Zeitbewegun

gen 2 Hefr geh 8 Sgr
Ioh von Oestreich ist deutscher Kaiser oder Reichs

verwest er geworden i Sgr
Der Preußische Aoler A 1 Sgr Wiederverkäufer

erhalten Rabatt

Spätestens bis nächsten Donnerstag Abends
7 Uhr liegt bei Unterzeichnetem das prov Statut der
Bürgerwehr für die Kameraden der 4 Compagnie zur
Unterschrift aus Wer bis dahin dasselbe nicht
unterzeichnet hat kann und soll nicht als zur
Compagnie gehörig betrachtet werden

Halle am 1 l August 1848 F Rnauth i A
Häuser zu 1000 bis 16,000 Thlr in verschiede

nen Lagen zum Theil mit Gärten und Torfplätzen hat
im Auftrage zu verkaufen A Linn Lücke Nr 1386

6000 und 3000 Tblr sind auf ländliche Grundstücke
auszuleihen 7 8000 5600 S00 Thlr werden auf
Landgüter zur ersten Hypothek zu leihen gesucht durch A
Linn Lücke Nr 1386

600 Thaler Preußisch Courant sind sogleich gegen
pupillarische Sicherheit auszuleihen Wo erfährt man
in der Expedition des W ochenblatts

Ein Bursche welcher Lust hat die Hutmacherkunst
zu erlernen kann sogleich in die Lehre treten

Hutfabrik von F Raue Neumark tNr 129S
Ein ehrliches fleißiges Dienstmädchen findet einen

Dienst große Steinstraße Nr 171
Ein französisches Commißgewehr in gutem Stande

steht zu verkaufen Neumai kt Breilengasse Nr 1199
Ein muntrer ansehnlicher Hund Mecklenburger

Na e ist abzulassen in Mitreuters Garten
Ein fast noch neues Pianofoite ist sogleich zu ver

miethen resp für einen soliden Preis zu verkaufen Das
Nähere erfährt man in der Expedition des Wochenblatts
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Zu vermiethen und sogleich zu beziehen ist ein Laden
worin seil 2S Jahren ein Material Geschäft betrieben
ist wozu 3 Stuben Kammern Küchen Niederlagen
Böden und Keller

Halle große Ulrichsstraße Nr Z8
Die erste Etage in meinem Hause ist billig zu ver

miethen Chr RinS am Domplatz
Große Klausstraße Nr 869 ist Stube und Kam

mer an stille Leute zu vermiethen

In dem Hause Nr 266 am großen Sandberge
sind in der zweiten Etage noch einige Wohnungen sowie
der Keller in Nr 294 an der Leipziger Straße zu ver

miethen VEin Vicrualienkeller nebst Wohnung ist zum I Octo
ber c zu vermitth in Nr 60V am Moritzthor

Ein Haus in gutem Stande mit 4 Stuben Kam
mern Küchen Keller Hofraum mir Stallung und ei
nem Gärtchen soll mit 400 bis 600 Thaler Anzahlung
sofort verkauft oder verpachtet werden Das Nähere
Nr 2084 hier

Zwei Familienwohnungen von 2 3 Stuben und
Kammern Mitgebrauch des Waschhauses nebst allem Zu
behör sind zu vermiethen und den October zu beziehen
Auskunft Nathhausgasse Nr 249 2öredow

Eine kleine Stube am liebsten für einen einzelnen
Herrn oder Dame ist für 12 Thlr zu vermiethen Mar
tinsberg Nr 1579

EineKommode Sopha Sorgestuhl ein Spiegel
einige Stühle ein Küchenschränkchen 2 große und eine
Kinderbettstelle stehen zum billigen Verkauf am Parade
platz Nr 1063 eine Treppe hoch

Mehrere Kommoden Küchenschränke mir Aufsatz
ein Kleidersecretair Tisch und Nohrstühle stehen billig zu
verkaufen Kaulenberg Nr 41



1268 Bekanntmachungen

Wie kommt es daß in der Glauchaischen Schule
kein Unterricht im Nähen und Stricken für die ärmere
Klasse ertheilt wird Würde man es annehmen
wenn ein junges Frauenzimmer sich erböte wöchentlich
vier Stunden unentgeltlich Mittwoch und Sonn
abend Nachmittag darin Unterricht zu ertheilen Annvort
erbittet man Glaucha Minelwache Nr l7SZ I L

Künftigen Dienstag den 16 d M Abends 7 Uhr
Apell der Veteranen Compagnie am Schauspielhause
Nur triftige Gründe entschuldigen diesmal den Nicht

erschienenen Müller Feldwebel
Sämmtliche Victualienbändler und Höker werden

ersucht sich Dienstag den 6 August Nachmittag um
4 Uhr im Gasthof zur goldenen Rose einzusinden

Schwarz im Auftrage Vieler
Eine meublirte Srube ist an einen einzelnen Herrn

oder einzelne Dame von Michaelis an zu vermiethen
Näheres Dachritzgasse Nr 18

Ein Kindermädchen nicht zu jung findet sofort
einen Dienst Nr 723

tL i n l a d u n g
Zum Erndtekranzfest mit Illumination Sonnabend

den 12 August ladet ergebenst ein
Zxarsch in Böllberg

Sonntag Gesellschaftsrag und Tanzvergnügen bei
Bernstein in Passendorf

Sonntag den 13 d M Gesellschaftsrag und Tanz
vergnügen bei Thusius in Dölau

Sonnrag Crndtefest und Tanzvergnügen bei
Heryberg in Passendorf

Montag Concert und Tanz bei rv Rurz in Wil
lens Garten

Dem heutigen Stück ist eine Uebersicht der Garnison
Einquartierung und Durchmärsche beigegeben

Druck der Waisenhaus Buchdruckcrei
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